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Tablettensucht im Vormarsch
Tabletten zum Schlafen, Tabletten zum Wachhalten, Tabletten als Nahrung —

und Tabletten als ganz grosses Geschäft für die Hersteller

Zwischen Schlaf und trübem Wachsein durch die Tage wankend,
Mittels Pillen und Tabletten durch ihr ödes Dasein schwankend.

Ach, was wären söttige Existenzen ohne die Chemie?
Anderseits: Wo bliebe ohne sie die Pharmaindustrie?
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